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Keine Entlastungen für Arbeitnehmer?
Verbände NVL und ADAC fordern Wiederherstellung des Nettoprinzips und rückwirkende Aufhebung der Kürzung bei der Pendlerpauschale. BFH-Richter Brandt spricht sich für politische Lösung aus. Stellvertretende Fraktionsvorsitzende sehen aktuell keine Spielräume für Steuererleichterungen. 
In seinem Bestreben um eine Entlastung von 15 Millionen Berufspendlern und im Einsatz für die Wiederherstellung des Nettoprinzips bei der Einkommensteuer hat der Neue Verband der Lohnsteuerhilfevereine e.V. (NVL) Unterstützung vom Allgemeinen Deutschen Automobilclub 
(ADAC) erhalten. Gemeinsam fordern die Verbände, die Streichung der ersten 20 Kilometer bei der Pendlerpauschale zurückzunehmen. ADAC und NVL betonen, dass nach dem Nettoprinzip auch die Fahrtkosten, die Berufspendler für Fahrten zur Arbeit auf sich nehmen müssten, bei der Besteuerung zu berücksichtigen seien. Kein Arbeitnehmer könne sich aussuchen, ob er zur Arbeit fahre oder nicht, betonten NVL - Sprecher Ingo Bettels und ADAC-Vertreter Jürgen Albrecht beim NVL -Verbandstag in Berlin.
Für die Wiedereinführung der Pendlerpauschale ab dem 1. Kilometer erhalten die Verbände zudem Argumentationshilfe von Jürgen Brandt, Richter am Bundesfinanzhof und Präsident des Deutschen Finanzgerichtstages. Beim NVL -Verbandstag sprach sich Brandt für eine politische Entscheidung dieser Frage aus. Vor dem Hintergrund gestiegener Kosten und einer verbesserten wirtschaftlichen Lage öffentlicher Haushalte votierte Brandt für eine Reaktivierung der Pauschale in alter Form. Es sei ein politischer Erwartungsdruck vorhanden, der sich auch auf profunde Vorlagen von Gerichten stützen könne. Vor dem Hintergrund gestiegener Energiekosten werde die Gerechtigkeit von belastenden Faktoren hinterfragt. Er plädiere dafür, die Frage der Wiedereinführung der Pendlerpauschale politisch zu lösen und nicht erst das Urteil des Bundesverfassungsgerichts abzuwarten. Dies sei  - unabhängig einer rechtlichen Bewertung - Konsequenz einer „sinnvollen Politik“.

Bei einer Podiumsdiskussion zum Thema „Modernes Arbeitnehmersteuerrecht in Deutschland“ sahen die stellvertretenden Bundestagsfraktionsvorsitzenden Dr. Michael Meister (CDU) und Joachim Poß (SPD) aktuell keine Spielräume für Steuererleichterungen. Die Haushaltskonsolidierung habe Vorrang. Die stellvertretende Vorsitzende der Grünen-Fraktion, Christine Scheel, befürwortete die Wiedereinführung der Pendlerpauschale, jedoch zu einem verringerten Satz. Carl Ludwig Thiele, stellvertretender Vorsitzender der FDP-Fraktion, warb für das Drei-Stufen-Steuermodell der Liberalen.
Prüfsteine für die Steuerprogramme der Parteien sind nach den Worten des NVL - Verbandssprechers Ingo Bettels das Nettoprinzip, Leistungsgerechtigkeit und die Förderung von Mobilität, Flexibilität und Engagement der Familien. Mitnahmeeffekte und Subventionen seien zu vermeiden. Pauschalen müssten sachgerecht vereinfacht werden und dürften nicht privilegieren.
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